
Philip
per, 5

-11
Devotion:
27. - 3. Oktober
Zusätzliche Verse zum Studieren: 
Psalm 25,6-7; 36,5; 103,8; 136; Jesaja 53, 1-8; 63,7; Jeremia 9,23-24; 
Jona 4,2; Römer 2, 1-8; 11, 11-24; Epheser 2,7; Titus 3,3-5

  

Philipper 2,5-11  Ein jeglicher sei gesinnt, wie Jesus Christus auch war: welcher, ob er 
wohl in göttlicher Gestalt war, hielt er‘s nicht für einen Raub, Gott gleich zu sein, sondern 
entäußerte sich selbst und nahm Knechtsgestalt an, ward gleich wie ein andrer Mensch und 
an Gebärden als ein Mensch erfunden; er erniedrigte sich selbst und ward gehorsam bis 
zum Tode, ja zum Tode am Kreuz. Darum hat ihn auch Gott erhöht und hat ihm einen Namen 
gegeben, der über alle Namen ist,  daß in dem Namen Jesu sich beugen aller derer Kniee, 
die im Himmel und auf Erden und unter der Erde sind,  und alle Zungen bekennen sollen, 
daß Jesus Christus der HERR sei, zur Ehre Gottes, des Vaters. 

Im Alten Testament haben die Propheten schon lange vor Jesu Geburt über die Freund-
lichkeit des Messias prophezeit. Betrachte, was der Prophet Jesaja über den Plan Gottes 
für DICH sagte. Jesaja 53, 4-6 „Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre 
Schmerzen. Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen und gemar-
tert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde willen 
zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden 
sind wir geheilt.  Wir gingen alle in die Irre wie Schafe, ein jeder sah auf seinen Weg. Aber 
der HERR warf unser aller Sünde auf ihn.“ Unter-
streiche die Worte „uns“ und „wir“ und danke Ihm 
anschließend für diesen ulti- mativen Plan, der auch 
dich einschließt! sw
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